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In neuem Gewand
erscheint der „Filmberater" mit der heutigen Nummer. Die neue
Gestalt hat zwei Gründe :

1. Die Handlichkeit der Besprechungen soll durch die Ausgabe in
Druck erleichtert werden. Nehmen Sie den perforierten Umschlag, der
auf der Innenseite die Besprechungen trägt, zerlegen Sie ihn in seine
Teile und Sie haben vier Karteikarten, die Sie mühelos einordnen können.

So werden Sie die Besprechung zu jedem bedeutenden Film,
der in Ihrer Tageszeitung angekündigt wird, sofort auffinden.

2. Wichtig ist für Sie vor allem, dass die Filmbesprechungen möglichst

rasch in Ihre Hand gelangen. Darum erscheint der „Filmberater"
nicht mehr nur monatlich, sondern einmal auf Mitfe Monat mit
Besprechungen und 8 Seiten Text und einmal auf Ende Monat nur mit
Besprechungen.

Der textliche Inhalt wird durch den Druck nicht gekürzt, wennschon
die Seitenzahl um ein weniges reduziert wird, da Druckseifen viel
mehr Text fassen als mit Maschine geschriebene.

Der Abonnementspreis wird trotz vierzehntägiger Ausgabe nicht
erhöht und bleibt auf Fr. 3.90 pro Halbjahr.

In der ersten Nummer vom Januar 1941 schrieb ich, dass ein
eventueller überschuss sofort zum Ausbau der Zeitschrift verwendet würde.
Das soll auch weiterhin so bleiben.

Das bisherige Echo auf den „Filmberafer" war ausnahmslos sehr

freudig. Wenn Ihnen unsere Zeitschrift mit ihrem Text und ihren
fachmännischen Besprechungen dient, so empfehlen Sie sie Ihren Bekannten
und nennen Sie uns Adressen, an die wir Probenummern versenden
dürfen.

Hans Metzger.
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